
 
 
 
 
Alle Ergebniskomponenten tragen zur Ertragssteigerung bei – Konzern-Gewinn steigt 
um 8 % auf 30,2 Mio. EUR 
 

 Zinsergebnis stieg in den ersten neun Monaten 2012 um 18 % auf 81,0 Mio. 
EUR (Vorjahr 68,7 Mio. EUR) 

 Konzern-Gewinn beträgt in den ersten neun Monaten 2012  30,2 Mio. EUR – 
ein Wachstum von 8 % gegenüber 28,1 Mio. EUR im Vorjahr 

 Auf der Refinanzierungsseite erstklassig ausgestattet 
 
Baden-Baden, den 25. Oktober 2012: GRENKE hat im dritten Quartal 2012 die 
Ertragskraft des Konzerns ausgeweitet, dazu haben alle Ergebniskomponenten 
beigetragen. In den ersten neun Monaten 2012 verbesserte sich das Zinsergebnis 
um 18 % auf 81,0 Mio. EUR nach 68,7 Mio. EUR im Vorjahr. Unverändert werden 
hier die hohen Deckungsbeiträge des Neugeschäfts der vergangenen Quartale sowie 
die unterproportional zunehmenden Aufwendungen aus der Verzinsung der 
Refinanzierung und des Einlagengeschäfts sichtbar. 
 
Die Aufwendungen aus Schadensabwicklung und Risikovorsorge betragen im 
Neunmonatszeitraum 2012  32,5 Mio. EUR nach 25,4 Mio. EUR im Vorjahr. 
Wenngleich die Schäden auf Quartalsbasis generell volatil sind, so ist jedoch seit 
geraumer Zeit eine steigende Tendenz aufgrund der schwierigen 
gesamtwirtschaftlichen Lage in vielen Ländern Europas festzustellen. Im Mittelpunkt 
unserer Steuerung stehen nicht das Vermeiden von Risiken, sondern deren richtige 
Prognose und eine angemessene Berücksichtigung in unseren 
Finanzierungskonditionen. 
 
Das Zinsergebnis nach Schadensabwicklung und Risikovorsorge erhöhte sich 
dennoch um 12 % auf 48,4 Mio. EUR nach 43,2 Mio. EUR im Vorjahr. Das steigende 
Zinsergebnis nach Schadensabwicklung und Risikovorsorge unterstreicht den Erfolg 
unserer Steuerung. Damit lag die Schadenquote im Neunmonatszeitraum weiterhin 
im Rahmen unseres Zielkorridors.  
 
Inklusive ausgeweiteter Ergebnisse aus dem Versicherungs- und aus dem 
Neugeschäft sowie aus der Verwertung legten die operativen Erträge insgesamt um 
14 % auf 99,3 Mio. EUR nach 87,1 Mio. EUR zu. 
 
Auf der Kostenseite sind im Neunmonatszeitraum Anstiege zu verzeichnen, die aus 
der anhaltenden Expansion der GRENKE Gruppe und der Vorbereitung des weiteren 
Ausbaus unserer internationalen Präsenz resultieren. Hierbei handelt es sich also um 
gezielte Investitionen in unsere künftige Marktposition.  
 
Die höheren sonstigen Zinsaufwendungen resultierten erneut aus unseren 
umfangreichen Anleiheemissionen. Wir haben auch im dritten Quartal die aktuell gute 
Verfassung der Refinanzierungsmärkte mit mehreren unterschiedlichen, im 
Gesamtvolumen gegenüber dem Vorquartal allerdings erheblich geringeren, 
Emissionen genutzt. So dokumentieren wir im Wesentlichen unsere permanente 



Präsenz am Kapitalmarkt, unter reinen Liquiditätsgesichtspunkten wären sie noch 
nicht notwendig gewesen.  
 
Das operative Ergebnis konnte um 13 % auf 43,1 Mio. EUR nach 38,1 Mio. EUR im 
Vorjahr gesteigert werden. Der Gewinn vor Steuern übertraf mit 42,5 Mio. EUR den 
Vorjahreswert von 37,9 Mio. EUR um 12 %. Das Ergebnis je Aktie erreichte 2,21 
EUR nach 2,05 EUR. 
 
Die Eigenkapitalquote bezogen auf unser Finanzierungsvolumen hat sich, zum 30. 
September 2012 mit 17,8 % wieder dem Niveau am Ende des Geschäftsjahres 2011 
von 18,8 %, angenähert. Sie liegt weiterhin deutlich über unserer Zielmarke von 16 
%. 
 
Dieses Ergebnis wurde von 656 Mitarbeitern erwirtschaftet gegenüber 578 im 
Neunmonatszeitraum 2011 (auf Vollzeitbasis ohne Vorstand). 
 
„Auch im restlichen Jahresverlauf wird das hohe und margenstarke Wachstum der 
Vorjahre, das nun sukzessive in die Gewinn- und Verlustrechnung einfließt, das 
Zinsergebnis stimulieren. Die Schadenquote wird insgesamt etwas ansteigen, da im 
internationalen Geschäft mit höheren Schäden zu rechnen ist. Dies ist in unserer 
DB2-Kalkulation des Neugeschäfts bereits berücksichtigt. Unsere Prognose einer 
sichtbaren Ausweitung des Gewinns des GRENKE Konzerns bestätigen wir daher. 
Wir erwarten unverändert in 2012, einen Gewinn innerhalb der Spanne von 41 bis 44 
Mio. EUR zu erreichen.“, kommentiert Wolfgang Grenke, Vorstandsvorsitzender der 
GRENKELEASING AG das Ergebnis. 
 
„Auf der Refinanzierungsseite sind wir unverändert erstklassig ausgestattet. Nach 
den erfolgreichen Anleiheplatzierungen im ersten Halbjahr haben wir im dritten 
Quartal nur noch vergleichsweise kleinere Refinanzierungen vorgenommen. Im 
Oktober nutzten wir die günstige Marktsituation und unser kurz zuvor angehobenes 
gutes Credit-Rating zu einer weiteren Anleiheemission in Höhe von 125 Mio. EUR. 
Diese Transaktion repräsentiert GRENKEs größte Emission seit dem 200 Mio. EUR 
Debutbond im Jahr 2003 und mit 3,125 % den bisher günstigsten Zinskupon. Hiermit 
haben wir unsere konstant erfolgreiche Präsenz im Markt erneut eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt.“, erläuterte Jörg Eicker, Finanzvorstand (CFO) der 
GRENKELEASING AG. 
 
Der vollständige Quartalsfinanzbericht zum 30.09.2012 ist im Internet abrufbar unter 
www.grenke.de INVESTOR RELATIONS – Finanzberichte – Finanzberichte 2012. 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Renate Hauss 
Telefon: +49 7221 5007-204 
Telefax: +49 7221 5007-4218 
E-Mail: investor@grenke.de 
Internet: http://www.grenke.de, http://grenkeleasing.de, http://www.grenkebank.de, 
http://www.grenkefactoring.de  
 
GRENKE Gruppe 
 



Die GRENKE Gruppe ist ein breit diversifizierter Anbieter von Finanzdienstleistungen 
für kleinere und mittlere Unternehmen sowie für Privatkunden.  
 
Die Service-Palette der GRENKE Gruppe deckt das Small-Ticket-IT-Leasing und 
Factoring ab sowie – über die GRENKE Bank – klassische Online-
Bankdienstleistungen. 
 
Im Bereich des Small-Ticket-IT-Leasing, für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, 
Drucker oder Software mit relativ kleinen Objektwerten, nimmt die banken- und 
herstellerunabhängige GRENKE Gruppe eine führende Marktposition in Europa ein. 
Die GRENKE Gruppe ist in 24 Ländern aktiv und beschäftigt über 700 Mitarbeiter. 
 
Die GRENKELEASING AG ist im Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse 
notiert und gehört dem SDAX an. Die Aktien der GRENKELEASING AG sind im 
SDAX der Frankfurter Wertpapierbörse unter dem Kürzel GLJ, ISIN DE0005865901, 
notiert. 
 
Informationen zur GRENKE Gruppe und zu den Produkten sind im Internet abrufbar 
unter: http://www.grenke.de, http://grenkeleasing.de, http://www.grenkebank.de, 
http://www.grenkefactoring.de 
 


